
Allergiekongress 2022

Kongresspräsidentin Prof. Dr. Margitta Worm und  
Kongresspräsident Prof. Dr. Wolfgang Pfützner

„Wir freuen uns, mit Ihnen neue Ideen zu entwickeln und zu 
diskutieren – in der Forschung und für die klinische 
Versorgung.“

Die Zukunft der Allergologie – 
innovativ und nachhaltig

V om 8. bis 10. September 2022 findet der 17. 
Deutsche Allergiekongress im RheinMain 
CongressCenter in Wiesbaden statt. Mit 

unserem Motto „Die Zukunft der Allergologie – 
innovativ und nachhaltig“ möchten wir die Inno­
vation in der Allergologie und ihre praktische Um­
setzung in das Zentrum der thematischen Inhalte 
des Kongresses stellen. Wir freuen uns, mit Ihnen 
neue Ideen zu entwickeln und zu diskutieren – in 
der Forschung und für die klinische Versorgung. 
Aber nicht nur inhaltlich geht unser Blick in die 
Zukunft. Darüber hinaus wollen wir durch die 
erstmalige Bestimmung des ökologischen Fuß­
abdruckes unseres Zusammenkommens als Kon­
gressgemeinschaft eine Standortbestimmung für 
den DAK vornehmen, die zukünftige und zeit­
gemäße Maßnahmen zur Durchführung eines 
nationalen Allergiekongresses in Hinblick auf 
Nachhaltigkeit ermöglicht. Hier geht es beispiels­
weise darum, gemeinsam und in Zusammenarbeit 

mit der Industrie Strukturen zu etablieren, die den 
erforderlichen ökologischen Standards genügen 
und zu einer weiteren Reduktion vermeidbarer 
Umweltbelastungen führen. 

Der Deutsche Allergiekongress hat eine hohe 
Akzeptanz sowohl bei in der Klinik tätigen als auch 
bei niedergelassenen Allergologinnen und Allergo­
logen und ist ein sehr wichtiges Element ihrer Wei­
terbildung. Die bekannten und bewährten Formate 
wie AllergoPlenum, AllergoActive, AllergoCompact, 
AllergoConnect und AllergoBasic werden auch 2022 
angeboten, einschließlich der lebhaften Diskussionen 
in der AllergoArena. 

Der Kongress wird, wie gewohnt, gemeinsam von 
den drei großen deutschen allergologischen Fach­
gesellschaften, der DGAKI (Deutsche Gesellschaft 
für Allergologie und klinische Immunologie), der 
GPA (Gesellschaft für Pädiatrische Allergologie und 
Umweltmedizin) und dem AeDA (Ärzteverband 
Deutscher Allergologen), erfolgreich und zukunfts­
orientiert ausgerichtet. Unser Ziel ist es, Fortbildung 
auf wissenschaftlich höchstem Niveau anzubieten 
und eine Plattform für die Entwicklung von Netz­
werken und Forschungsinitiativen zu präsentieren, 
die die Allergologie weiter voranbringen. Sie sind 
herzlich eingeladen, dabei zu sein. 

Wir freuen uns auf ein Treffen beim 17. Deutschen 
Allergiekongress im September 2022 in Wiesbaden 
und heißen Sie herzlich Willkommen!

� Prof. Dr. Margitta Worm
� Prof. Dr. Wolfgang Pfützner

Abstracts für den  
17. Deutschen Allergiekongress

Jetzt schon vormerken! Ab Ende Februar können Sie wissenschaftliche 
Beiträge, die auf dem Allergiekongress in Wiesbaden als ePoster 
präsentiert werden sollen, als Abstract einreichen. Eine Anleitung zur 
Abstract-Einreichung sowie weitere Informationen finden Sie in der 
nächsten Allergo-Journal-Ausgabe und unter wwww.allergiekongress.de.

Abstract-Einreichung online (ab Ende Februar):  
https://abstracts.allergo-journal.de

Einsendeschluss: 16. Mai 2022

Weitere Infos: www.allergiekongress.de und Allergo Journal 2/2022
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